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Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Haider, Haupt, Huber, Eigruber, 

Haigermoser haben am 25. Oktober 1988 unter der Nr. 2853/J an mich eine 

schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend zweite Tauern-Tunnelröhre 

gerichtet, die folgenden Wortlaut hat: 

"Wird die Bundesregierung angesichts der Gefährlichkeit bei starker Verkehrs
dichte in Tunnelbauten mit nur einer Röhre für den Bau einer zweiten Tunnel
röhre eintreten?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Der Bau der zweiten Tunnelröhre für den Tauern- und Katschbergtunnel war durch 

die ASFINAG-Novelle BGBl.Nr. 339/1987 ermöglicht worden. Wie bekannt ist, 

wurde auf Wunsch der Salzburger Landesregierung der Bau dieser zweiten Tunnel

röhre zurückgestellt. Die durch Sonderfinanzierung aufzubringenden Mittel 

werden nunmehr, entsprechend der ASFINAG-Novelle 1988, BGBl.Nr. 325/1988, für 

andere dringende Bundesstraßenbauvorhaben verwendet. 

Die Bundesregierung wird dennoch weiterhin für den Bau einer zweiten Tunnel~ 

röhre des Tauern- und Katschbergtunnels eintreten. 

Bezüglich der Gefährlichkeit bei starker Verkehrsdichte in Tunnelbauten ver-

weise ich auf die Beantwortung der an den Bundesminister für wirtschaftliche 

Angelegenheiten gerichteten Anfrage Nr. 2854/J. 
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